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XlV. Gcsetz.gebungspcr:.ode 

DER BUNDESMINISTER Wien, am 15. JYIärz 1978 
FOR HANDEL, GEWERBE UNO INDUSTRIE 

Zl. 10 101/20-1/7/78 

P8.rlamentarische .Anfrage Ur. 1630/J 
der Abgeordneten Dro Stix, Dr. Schmidt 
betreffend Ven!eigerung d.er' Land.ebewil
ligung für Flugzeuge ausländischer Frai
zei tclubs - nachteilip:e Konseauenzen für 
den österreichischen Fremdenverkehr 

An den 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Anton BE~~A 

Par 1 a m e n t 

1603/AB 
1978 -0..1- 1 7 
zu 1630/J 

In Beant\'lOrtung der schriftlichen Anfrage NI"" 1630/J betreffend 

Vel"\'leigertUlg der Landebe' .... illigung für Flugzeuge ausländischer Frei

zeitclubs - nachteilige Konsequenzen für den österreichischen Frem

denverkehr, die die Abgeordneten Dro Stj,x und Dro Schmidt am 2.Fe

bruar 1978 an mich richteten, beehre ich mich, folgendes mitzuteilen: 

Zu Frage 1 :, 

Ungeachtet meiner fehlenden Kompetenz in Fragen der La.'I1debe"iilli
gungen für Flugzeuge ausländiecher Herkunft hat mein Ressort auf

grund einer Information der österreichischen Fremdenverkehrs\'ler

bung die Frage der Landebe'villigung fUr den Freizeitclub "ABTOI 

Pegasus" bereits im Juni 197'7 B.n das zuständige Bundesministerium 

für Verkehr herangetragen und auf die frerodenverkehrspolitische 

Bedeutung der Sache aufmerksam gemacht. Das Btm.desmintsterium für 

Verkehr hat sodann aufgrl.:md der gegebenen Rechtsla.ge entschieden. 
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Blatt..1. 
DER BUNDESMINISTER 

r-OR HANDEL, GEWERBE UND INCUSTRIE 

So sehr die Interessen des österreichischen Fremdenverkehrs in 
dieser Frage Berücksichtigung verdienen? kann ich mich den Argu
menten der Mitglieder des Ausschusses für Verkehr und Elektrizi
tätswirtschaft nicht verschließen~ die aufgrLmd. ihrer Beratungen 
am 270 Juni 1973 eine Neufassung des § 8 Abso 2 der Regierungs
vorlage über ein Bundesgesetz über den zi'rischenstaatlichen Luft-· 
verkehr beschlossen haben, wie den Beilagen zu den stenographi
schen Protolwllen des Nationalrates XIII.GP Nr. 838 entnommen 
werderl kan.~o Diese Neufassung erschien dem Verkehrsausschuß im 
Hinblick auf die Empfehlungen der Europäischen Zivilluftfahrtkon
ferenz erforderlich, um zu verhindern, daß physische Personen 
oder Personenvereinig .... mgen, die nicht im Besitze einer Beförde
rungsbei~lil1igung sind und daher keine Gewähr für einen sicheren 
Be~rieb bieten, Tätigkeiten ausüben, die beim Betrieb von Luft
beförderungsunternehmen einer strengen teclmischen und. flugbe
trieblichen Kontrolle unterliegeno 

Ich bin im übrigen der Heinung, daß die Sicherheit des Flugver-. 
kehrs geradezu eine Vora.ussetzung für eine gesicherte Zu.kunft 

des österreichischen Fremdenverkehrs ist" 

Z,u Fra.ge 3: 

Wie ich schon in. der Beant,·:ortung der Frage 1 ausgeführt habe, ist 
mein Ressort schon im Juni 1977 an das zustä.ndige Bundesministerium 
für Verkehr in dieser konkreten Angelegenheit herangetreten. Dar
überhinaus steht mein Ressort in ständigem Kontakt mit dem Bundes
ministerillil1 fUr Verkehr, u.m die Probleme und Fragen von Charter
flugreisen nach Österreich unter Berücksichtigung der fremdenver
kehrspolitischen AS;Jekte zu prUfeno Dabei mUssen aber Fragen der 
Sicherheit stets im Vordergrund stehen, deren Beurteilung nicht 

in meine Zuständigkeit t sondern in die des Btmdesministeriums für 
Verkehr fällt. 
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